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Herren Kreisliga Gr. 3

TuS Löhnberg 1909 : TV Münster 1902 
Freitag, 10.12.2021, 20:15 Uhr

Horny bleibt gegen den TV Münster 1902 ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TuS Löhnberg 1909, als
Robert Brauer sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TV Münster 1902
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Egon Horny, der seine Einzel gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Das Doppel zwischen Rösen / Senft und Weil / Rath endete mit einem knappen 3:2-
Erfolg für die Gastgeber. Deutlich war hingegen die Drei-Satz-Pleite von Ochs / Brauer gegen
Sandner / Zimmermann. Die richtige Herangehensweise hatten Horny / Vetter beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Klefenz / Pfaffe ab dem ersten Ballwechsel. Nach den ersten Doppeln gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Helge Zimmermann fand Patrik Rösen von Anfang an
die richtige Taktik in seinem Spiel. Zwei Sätze lang fand derweil André Ochs gegen Ralf Sandner
das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann.
Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. In toller
Verfassung präsentierte sich Remo Senft im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Timo Rath. Einen Sieg holte nachfolgend Egon Horny
indes bei seinem 3:1 gegen Marius Weil. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Nicht einen Satzgewinn überließ Robert Brauer seinem Gegner Stefan
Pfaffe beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Recht
kurzen Prozess machte anschließend Wolfgang Vetter beim 3:0 mit Jürgen Klefenz. Das war ein
souveräner Sieg. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TuS Löhnberg 1909 und TV
Münster 1902 in die Box. Zwischenzeitlich konnte Patrik Rösen zwar einen Satz gewinnen, verlor
wenig später das Spiel gegen Ralf Sandner aber trotzdem deutlich mit 1:3. Eine knappe Niederlage
gab es für André Ochs beim 8:11, 11:6, 9:11, 12:10, 6:11 gegen Helge Zimmermann. Kaum
Chancen ließ wiederum Remo Senft beim 3:0 seinem Gegner Marius Weil. Der neue Zwischenstand
war 7:5. Keine Chancen ließ Egon Horny bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Timo Rath.
Nicht einen Satzgewinn überließ Robert Brauer seinem Gegner Jürgen Klefenz beim sicheren 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg.
Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.

Nach diesem Sieg geht der TuS Löhnberg 1909 am 17.01.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV 1959 Hofen-Eschenau, während der TV Münster 1902 am 13.01.2022 gegen den
TTC Hausen 1975 IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TuS Löhnberg 1909

Doppel: Rösen / Senft 1:0, Ochs / Brauer 0:1, Horny / Vetter 1:0 
Einzel: P. Rösen 1:1, A. Ochs 0:2, R. Senft 1:1, E. Horny 2:0, R. Brauer 2:0, W. Vetter 1:0 

 TV Münster 1902
Doppel: Sandner / Zimmermann 1:0, Weil / Rath 0:1, Klefenz / Pfaffe 0:1 
Einzel: R. Sandner 2:0, H. Zimmermann 1:1, M. Weil 0:2, T. Rath 1:1, J. Klefenz 0:2, S. Pfaffe 0:1
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